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ÄmlMall zur Laiüllcher Zeilung Ar. 30.
Millwoch, dm 7, W l M l l l« .

Berichtigung.
Vom l. f. Landes' als Presssserichte Lai»

bach wird das in Nr. 28 drs Amtsblattes der
„Lnibaclier Zeitung" vom 5. Februar 188A auf
Seite 241 eingcschaltctc Erlcnntnis vom 30sten
Jänner 1883, Z, 901, dahin berichtiget, dass in
der l). und 10, Zeile statt der infolge eines Druck«
srhlcrs unrichtigen Stelle „E in Beamter ist
überflüssig" richtig lauten soll: „Ein Commeutar
ist überflüssig" und in der 11. und 12. Zeile
statt „Jeder Beamte ist überflüssig" richtig:
„Jeder Commentar ist überflüssig" und dass das
T>atu ,i des Erkenntnisses statt vom 23, Jänner
1883 vom 30, Jänner 188!l lauten soll.

Laibach am «. Februar 1883.

(551—3) Grkenntni,. Nr, 901.
I m Namen <3r. Majestät des Kaisers hat

das f. k. Landcsgcricht in Laibach als Press-
gericht ans Antrag der k. t. Staatsanwaltschaft
zu Recht erkannt:

Der Inhalt des in der Nummer 20 der
in Laibach in slovcnischer Sprache erscheinenden
politischen Zeitschrift „8Iuvcm<,ki I^lliuä" vom
Lü. Innncr 188:> auf der ersten Seite abgc«
druckten Artikels mit der Aufschrift „Ein Com-
mentar ist überflüssig", begiuncnd mit / luko
v2(lilliw stilln," n. endend mit „JederCommcntar
ist überflüssig", begründe den Thatbestand des
Vergehens gegen die öffentliche Ruhe und Ord»
nung nach Z 300 St. G.

Es werde demnach gemäß der Hß 489 und
493 der Strufftrocessordnung die von der k, k.
Staatsanwaltschaft in Lnibach verfügte Beschlag»
vahme der Nummer 20 der Zeitschrift «81o-
uounlli Nnroä" vom 25. Jänner 1883 bestätiget
und gemäß der §§ 86 und 37 des Pressgcsetzcs
vom 17. Dezember 1662, Nr. 6 R.G.Bl.vom I .
1863, die Weitervcrbreitung der gedachten Num«
mer verboten, auf Vernichtung der mit Beschlag
belegte« Exemplare derselben und auf Zerstörung
des Satzes des beanständeten Artikels erkannt.

Üaibach am 30. Jänner 1883.

l b i i - 3 ) Hunämackmm^ Nr. 113.
Un der Volksschule in Adelsberg ist eine

Wa'dchen« Lehrerinnstelle mit den Gehalte
jährlicher 5V0 fl. und eventuell eine andere Lehrer»
stelle mit dem Gehalte jährlicher 450 fl. zu
besehen.

Die Gesuche sind
b i s 15. F e b r u a r 1 8 8 3

einzubringen.
K. l. Bczirlsschulrath Abelsberg, am 25sten

Jänner 1883.

(540-3) KunllmnHlln«. Nr. 422.
Vom t. k. Bezirksgerichte Nadmannsborf

wird bekannt gemacht, dass die Localerhcbungen
zum Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Obergörjach
auf den 8. F e b r u a r 1883

vormittags um 8 Uhr und die folgenden Tage
in der Amtslanzlei angeordnet werden, wozu
alle jene Personen, welche an der Ermittlung
der Äesihvcrhältnissc ein rechtliches Iulcressc
haben, erscheinen und alles zur Aufklärung sowie
zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen
lönnnen.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf, am
I. Februar 1883.

(600—1) Coneur«au»s«l>eeibnng. Nr. 72.
Am 20. F e b r u a r 1 8 8 3 , vormittags

um 10 Uhr, wird in dem Amtsgcbäudc der
k. k. Beznkshauptmannschaft die Hintcmgabe rincs
Erweiterungsbaues benn Schulhause zu Proffer
im Licitatiouswcge stattfinden, und werden

1.) die Maurerarbeiten s.
Hand« und Zugarbcit um 20L9 fl. 23 kr.

2.) die Stcinmetzarbcit um 21 „ 69 „
3.) die Zimmcrmannsarbcit

s. Material, Hand- und
arbeit um 1282 „ 53 „

4.) die Tischlerarbeit um . 501 „ 45 „
5,) die Speuglerarbeit um . 54 „ 65 „
6.) die Schlosser-u.Schmied-

arbcit um 820 „ 94 „
7.) die Anstrcichcrcnbeit um 65 „ 96 „
8) die Glascrarbcit um . . 62 „ 45 „
9,) die hafucrarbcit um . . 100 „ — „

zusanimcn um . 4478 fl. 90 kr.
im Licitationswege dem, welcher sich znm
größten Nachlasse herocilässt, im Licitations'
luege hintangegcben.

Bis zur Eröffnllng dcr Licitationsverhand-
lung, welche vom t. t. Bczirksschulrathc vor»
genommen wird, können auch gehörig versiegelte,
mit dem 50 tc.»Stempel und dem lOproc.
Vadium belegte Offerte beim t. l, Vrzirlsschul»
rathe eingebracht werden.

Wozu Unternehmungslustige mit dem Bei»
fügen eingeladen werden, dass der Plan und
die Licitationsbcdingnisse täglich während den
Amtsstunden eingesehen werden können.

K. l. Bezirksschulrat!) Laibach, am 6. Fe-
bruar 1883.

(571—2) KunämaHung.
Vom gefertigten k. k. städt.-deleg. Bezirks«

gerichte wird bctaunt gemacht, dass die aus
Grundlage der znm Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgcmcinde Vrezovica und Log
gepflogenen Erhebungen verfassten Vcsihbogcn
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen-
schafteu, die Copie der Catastvalmnppe und die
über die Erhebungen aufgenommenen Protokolle
;n dcr Amtskanzlci vom

3 0. J ä n n e r l. I .
an durch 14 Tage zu jedermanns Einsicht auf-
liegen, und dass für den Fal l , als Einwcn»
düngen gegen die Richtigkeit der Acsihbogen,
welche fowuhl hicrgcrichls als auch bei dem
Leiter dcr Erhcbuugcu müudlich oder schriftlich
eingebracht werden können, erhoben werden soll-
ten, zur Vornähme dcr weiteren Erhebungen dcr

15. F e b r u a r l. I . ,
vormittags 9 Uhr, in dcr Amtslanzlci bestimmt
wird.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die UcucUragimg dcr nach Z 118
des allgemeinen Grundbuchsgrsctzes amortisier»
bare» Forderungen in die neuen Grundhuchs«
cinlclgcn uutcrblcibcr taun, wenn der Verpflichtete
noch vor der Versassung dieser Einlagen darum
ansucht, uud dass die Verfassung jener Grund»
buchscinlagen, rücksichtlich deren ein solches
Begehren gestellt wird, nicht vor Ablauf von
14 Tagen nach Kundmachung dieses Eöictes
stattfinden werde.

K. t. städt.-delea.. Bezirksgericht Laibach, am
30, Jänner 1683.

( b i b - 3 ) Hunämackunll. Nr. 33».
Vom t. k. Bezirksgerichte Lack werden zum

Vehnse der

Anleguug eines neuen Grundbuches f i l l
die Catastralgemeiude Zgoru ja Novü'l

die Localcrhebungen auf den

19. F e b r u a r 1883,

vormittags um 6 Uhr. hiergcrichts mit dw
angeordnet, dass bei denselben alle jene Per«
soncn, welche an dcr Ermittlung der Äesiß'
Verhältnisse cin rechtliches Interesse habe»,
erscheinen und alles zur Aufklärung sowic M
Wahrung ihrer Rechte Geeignete
können.

K. t, Bezirksgericht Lack, am 23. Jänner

M
(514-3) Kunämackunu Nr, 384.

Vom k. k. Bezirksgerichte Lack. werden M
Behufe der
Anlegnng eines neuen Gruudbuches f i i l
die Catastralgcmeiudc Dolcuja Dobrav«
die Localerhebungen auf den

26. F e b r u a r 1883 ,
vormittags um 8 Uhr, in dcr hiesigen Gerichts'
lanzlci mit dem angeordnet, dass bri denselben
alle Personen, welche an dcr Ermittlung dcl
Besihuerhällnissc ein rechtliches Interesse habcn,
erscheinen uud alles zur Aufklärung sowic zuc
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringe»
können,

«. l. Bezirksgericht Lack, am 23. Jänner I M

(485-3) K l l N d m a c h U N g . Nr. 14058-

Bei dcr commissionellen Erösfnnng der Rctourbriefe vom ersten Semester 1882 wurden die in dem nachstehenden Verzeichnisse angeführt^
Briefe wegen Wertinhaltes von der Vertilgung ausgeschieden. Die bezüglichen Absender, welche diese Briefe zurückzuerhalten wünschen, werde»
hiemit eingeladen, b i n n cn d r ei M o n n t cn vom Tage dieser Kundmachung an gerechnet, ihr Eigcnthumsrecht entweder im Wege ^
bezüglichen Ausgabe-Amtes oder unmittelbar bei der gefertigten k. l. Postdirection unter Berichtigung des allfiillig auf den Sendungen auShai'
tendcn Portos geltend zu machen.

Die l. l. Postdircction Trieft, am 21. Jänner 1883.

V e r z e i c h n i s .

N r . A u f g a b e o r t N a m e des Absende rs N a m e des Adressa ten B e s t i m m u n g s o r t C i n s c h l u s s W e r t P o r t o

1 La ibach ? A l o i s P e c h a r d ssoftrivnlca 1 S t a a t s n o t e 1 . . -
2 „ M a r i a G r u d e n J o h a n n G r u d e n K i r c h h e i m „ 1 . . -
3 „ J o h a n n g u p a n A n d r e a s S t e r n L e o b m U r k u n d e . . . 1 ^
4 ^ ? I a l o b W i ß i a k A g r a m „ . . . l ü
b „ ? I o s c f a P i r n i k La ibach 1 S t a a t s n o t e 1 . . -
6 K a r f r e i t ? M a r i a K r a s t c l T r i e f t D iens tbo tenbnch . . . »
? „ ? I o h . F e r l i k a r ( ä n i u » r ) S a r a j e w o A r b e i t s b u c h . . . -
6 L a n d s t r a h ? A n t o n V c r d e k Kr iöcvac D iens tbuch . . . »
9 Ober lo i t sch J a k o b U r b a s F r a n z U r b a s W i e n A r b e i t s b u c h . . . -

1 0 S t . M a r e i n Kosak J o h a n n Kosak S l a t i n a D iens tbuch 1 . . -
1 1 K r a i n b u r g F r a n z T a v k a r E l i s a b e t h P c t r i c La ibach 1 S t a a t s n o t e . . . -
1 2 R o ? c ! M a r i a M c l i n a K r a n k e n h a u s W i e n Tod tcnschc in ' - - n
1 3 T s c h e r n e m b l ? J o h a n n M a c h e r A g r a m L e g i t i m a t i o n s l a r t e - - ^3
1 4 V e l d e s U r s u l a BoZic N c z a B o z i i G o r e u j a v a s . 1 0 . 1 ^
15 C t . M a r t i n E l i s a b e t h M a r l i n g M a r i a A d a m e s i T r l s a i l 1 S t a a t s n o t e 1 . . -

Ä n z e i g e b l a t l .
(582-1) Nr. 25862.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l. städt..deleg. Bezirksgerichte
Lalbach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. t. Finanz,
procuratur in Lalbach die executive Ver-
ftelgerung der dem Josef Iankovlk in
Brunndorf Nr. 76 gehörigen, gerichtlich
auf 660 fl. geschätzte», lm Grundbuche
uud Einl.«Nr. 68 kä Sonnegg vorkom-
menden Realität bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

17. F e b r u a r ,
die zwtlte auf den

17. M ü r z
und dle dritte auf den

18. A p r i l 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
ln der Amtökanzlel mit dem Nnhanae
angeordnet worden, dass die Pfaudrealltät
bei der ersten und zweiten Mblctung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben »erden wird.

Die Licltationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOftroc. Vadlmn zu Handen
der Llcitationscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotokoll und der
Orundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . städt.'deleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 23. November 1882.

(508—2) Nr. 527.^

Bekanntmachung.
I n der Executlonssache deö Johann

Kimovec von Wmllern gegen Ialob Mol j
von dort wurde für dle Tabulargläubiger
Gregor Strufti, Johann Kcpic. Oswald
Zupanc, Alex Tropar von Oberfernik,
Agnes und Dorothea Zarnl l , Mina,
Margaretha, Anna. Dorothea und Maria
Klmovc von Wlnllern, resp. für deren
Rechtsnachfolger unbekannten Daseins und
Aufenthaltes Herr Dr. Josef Burger,
Aovocat in Kralnburg, als Curator aä
kLwni aufgestellt und ihm der Real.
Feilbietungsbescheio vom 20. Dezember
1882, Z . 7Ü29, zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Krainburg, am
25. Jänner 1883.

( 5 8 0 - 1 ) Nr. 28 287.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. städt..deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . l. Finanz«
procuratur in Lalbach die exec. Verstei-
gerung der dem Josef Starmann in Alebe
gehörigen, gerichtlich auf 3449 fi. ge-
schätzten, im Grundbuch« 5ud Urb.-Nr. 14,
tom. I , loi . 12l kdRutzing vorkommenden
Realität bewilligt und hiezu drei Fell«
bietuugs'Tagsahungen, und zwar die erste
aus den

14. F e b r u a r ,
die zweite auf den

10. M ä r z
und die dritte auf den

1 1 . A p r i l 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 biS 12 Uhr,
in der Umtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfar ren-
lität bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die Llcltationsbedingnifse, worna<b
insbesondere jeder Licitant vor gemachte"
Anbote ein lOproc. Vadium zu Ha"de
der Licitationscommisfion zu erlegen A
sowie das Schätzungsprotololl und "V
Grundbuchsextract können in der dle«'
gerichtlichen Registratur eingesehen werde^

K. l . städt.'deleg. Bezirksgericht «"'
bach, am 19. Dezember 1882. ^ ^ -

( 5 4 3 1 - 3 ) Nr . 7315

Reassumienmg
dritter ezec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen deö t. l . Steuer«'""

Feistriz gegen Jakob Frank. beziehung°
weise Josef Frank von Lelje Nr. ^
wird die mit Bescheid vom 18. Sept""
ber 1880, Z . 6693. bewilligte u n d H
Bescheid vom 20. Dezember 1880, A "
10 047 . sisticrte dritte executive 3 " " '
tung der gegnerischen Realität sud U^ '
Nr. 7 »ä Herrschaft Prem reassu" " '
und wird die Tagsatzung mit dem vorig
Anhange auf den

9. F e b r u a r 1 8 8 3 , ^.
vormittags von 9 bis 12 Uhr, angeoro'

K. t. Bezirksgericht Felftriz, aw 1^
Oktober 1882.
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(553-3) Nr, 833.

Concurs-Eröffnung
d/o Valentin Geröar, Wirt in der

Vitnluica-Uestauration in Kailmch.
Das k. k. Landesgericht in Lai-

dach hat die Eröffnung des Concurses
über das gesammte, wo immer befindliche
bewegliche und über das in den
wandern, für welche die Concurs-
ordnung von) 25. Dezember 1868
3"l, gelegene unbewegliche Vermögen
^ Valentin Gertar Wirt in der
"talnica-Nestauration in Laibach be-
wwlget, der Herr k. k. Landesgerichts-
ratl) Dr . Karl Viditz zum Concurs-
"mmissär und den Herrn Dr . Iofef
^uppan, Advocat in Laibach, zum emst<
"eMgen Masseverwalter bestellt.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, in der auf den

17. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
früh 10 Uhr, vor dem Conmrs-
comunssär angeordneten Tagfahrt,
unter Beibringung der zur Bescheim.
3«ng ihrer Ansprüche dienlichen Belege,
uder die Bestätigung des einstweilen
veMlten oder über die Ernennung
"nes andern Masseverwalters und eines
Stellvertreters desselben ihre Vorfchlä'qe
zu erstatten und die Wahl eines Gläu-
"gerausschusses vorzunehmen; ferner
weroen alle diejenigen, welche qeqen
A n ^ " ^ ^ ^ ^ ^ ' " u r s m a s s e e i n e n

18. M ä r z 1 8 8 3
bei diesem k. k. Landesgerichte nach
Vorschnst der Concursordnung, zur
^ermeldung der in derselben ange-
oroyten Rechtsnachtheile, zur Anmel-
v"ng und in der hiemit auf den

2. A p r i l 1 8 8 3
^uh 9 ^ ^ ^ ^ ^ ^ Concurscom-
luMr angeordneten Liquidierungstag^
s«yrt zur Liquidierung und zur Rang-
beswnumng zu bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erschei<
dlä ? . ^gemeldeten Gläubigern steht
"s Necht zu, durch freie Wahl an
'e Stelle des MasseverwalterZ, seines

^ ttwertreters und der Mitglieder des
^ublgerausschusses, welche'bis dahin
ibr.«m " " ' " ' ""bere Personen
yles Vertrauens endgiltig zu berufen.

i m p . c 5 " ^ " Veröffentlichungen
" " ^aufe des Concursverfahrens wer-
bacher I . ^ ^ s b l a t t b« „Lai-

^ Zettung" erfolgen.

" " 3 . F e b r u a ^ ^
lüTT lT^ ^
c7>^.^. Nr. 596.

^ M t e ezec. Feilbietung.
der t k ^ . ^ . !" b " Executionssache
9egm'ssran' A " / " ^ u r in Laibach
Nr. 13 he? ^ n ? l ^ " " " Kleinratschna
"ften m d ^ . l ° W Verstreichen der
satzunaen,.. ^ " ^ " . Feilbietungs -Tag.

^W945,auf dm' ^ p ^ ' b « 1582,

^ - Februar 1883

^ Steuer.
"̂tschna n M " ° und Eiul. Nr. 81 aä

^ s ^ ' i d ' s ^ s ^ ^ e n ^ " ' ^ ' " °bigen
d a / ^ ' . l^t.-dcl.g. Bezirksgericht Lai-^, um 14. Jänner 1883.

(533-1) Nr. 735.

Executive
Vom l . t. Bezirksgerichte Nassenfuß

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz Rutar

von Nassenfuß die exec. Versteigerung
der dem Michael Nosman von Gaber^'k
gehörigen, gerichtlich auf 95 st. geschätzten,
im Grundbuche der Steuergcmeinde P l -
javce 8ud Einl . -Nr. 73 vorkommenden
Realität bewilligt und hiezu dni Feil«
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erst
auf den

14. F e b r u a r ,
die zweite auf den

14. M ä r z
und die dritte uuf den

18. A p r i l 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von !) bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietnng
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Llcltalionsbedi»gnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Gruudbuchsextract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am
26. Jänner 1883^
( 5 3 4 - 1 ) Nr. 621.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Von, l. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer«
amtes Nassenfuß die executive Versteige«
rung der der Maria Markoviö von Rosen-
berg gehörigen, gerichtlich auf 1068 f l .
geschätzten Realität der Steuergemeinde
Cirnil 8ud Einlage Nr. 1 bewilliget und
hiezu drei Feilbletungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

28. F e b r u a r ,
die zweite auf den

4. A p r i l
und die dritte auf den

16. M a i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtslocale mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die LicitatlonSbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Orundbuchsextract können in der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am
25. Jänner 1883.

(537—1) Nr. 3547

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der lrainischen
Sparcasse Laibach die executive Verstei-
gerung der dem Johann I a l i von Pod-
gorica gehörigen, gerichtlich auf 6050 fl.
geschätzten Realität kä Herrschaft Kroisen-
bach Lud Nectf..Nr. 94 , Urb.«Nr. 98.
bewilliget und hlczu drei Feilbiclungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

2 8. F e b r u a r ,
die zweite auf den

4. A p r i l
und die dritte auf den

23. M a i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Nmtslocale mit dem Anhange angeord.
net worden, dass die Pfandrcalität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licltationsvedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitan! vor gemachtem

Allbote ein lOproc. Vadinm zu Handen
der licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsexlract können In der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehm werden.

K. t. Bezirksgericht Nassenfuß, am
16. Jänner 1883.

(547—1) Nr. 514.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Egg wird

hlemit bekannt gemacht:
Es werde weaen Erfolglosigkeit des

ersten Feilbietungstermines der dem Franz
Bedenk von Podgorica gehörigen, gericht-
lich auf 4505 ft. 20 kr. bewerteten Rea<
lität Urb.-Nr. 38 aä Gallenegg, Einl..
Nr. 10 der Steuergemeindc Pek zu der
auf den

2 1 . F e b r u a r 1 8 8 3
angeordneten zweiten executive« Feilbte-
tung geschritten.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 24sten
Jänner 1883.

( 5 4 6 - 1 ) Nr. 631.

Dritte ezec. Feilbietung.
! Vom k. l. Bezirksgerichte Egg Wird
bekannt gemacht:

Es werde wegen Erfolglosigkeit des
ersten und zweiten Feilbietungstermines
der dem Anton Gostinlar von Salloch
auf das Haus Rectf.-Nr. 570 aä Lust-
thal zustehenden, executive gepfändeten
und auf 720 fl. geschätzten Besitz, und
Genussrechte zu der auf den

19. F e b r u a r 1 8 8 3
angeordneten dritten executiven Fellbletung
geschritten.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 29sten
Jänner 1883.

(578—2) Nr. 803.

Zweite executive Feilbietung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Execntionssache der

k. k. Finanzprocuratur in Laibach gegen
Francisca Pezdir von Bresowiz Nr. 16

!bei fruchtlosem Verstreichen der ersten
' Feilbietungs-Tagsatzung zu der mit dem
diesgerichtlicheu Bescheide vom 5. Ok-
tober 1882, Z. 17 134, auf den

10. F e b r u a r 1 8 8 3
angeordneten zweiten exec. Feilbietung
der Realitäten Rectf.-Nr. 60 und Urb..
Nr. 996 üä Magistrat Laibach mit dem
Anhange des obigen Bescheides geschritten.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 14. Jänner 1883.

( 5 9 2 - 2 ) Nr. 26436.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Gregorc in St . Marein (durch Dr. Zar-
uik) die executive Versteigerung der dem
Mathias Oernwec, resp. dessen Verlass
(durch den Curator Herrn Dr. Munda)
gehörigen, gerichtlich auf 350 fl. ge.
schätzten, 8ud Urb.-Nr. 86 und 89/0,
Rectf.-Nr. 66 und 67/0 liä Gut Höfferu,
Einl.-Nr. 13 aä Steuergememde Lanische
vorkommenden Realität bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

10. F e b r u a r ,
die zweite auf den

10. M ä r z
und die dritte auf den

1 1 . A p r i l 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m der Gerichtskauzlei mit dein Anhange
augeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hiutaugegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Licitatiouscommission zu er«
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract^köunen in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 27. November 1832.

(581—1) Nr. 1516.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom t. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache der

k. k. Ftnanzprocuratur (uom. des hohen
k. t. AerarS ill Laibach) gegen Blas vuZar
von Wischmarje M o . 22 fl. 89'/« kr. und
13 st. 79 ' / , kr. bei fruchtlosem Verstreichen
der ersten exec. Fcilbietungs - Tagsatzung
zu der mit dem diesgerlchtlicheu Bescheide
vom 14. Oktober 1882, Z. 21,862. auf

den 17. F e b r u a r 1 8 8 3
angeordneten executive», zweiten Feilble»
lung der Realität Einl.<Nr. 103, 104,
105 und 106 kä Calasllalgemeinde Wisch-
marje mit dem Anhange deS obigen Be-
scheides geschritten.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 29. Jänner 1883.

( 5 8 3 - 1 ) Nr. 1143.

Zweite executive Feilbietung.
Vom k. l. stä'dt.'deleg Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache der

l. l. Finanzprocuratur (uom. des h. l. l .
Aerars) gegen Maria Strukelj, resp.
deren Rechtsnachfolger Matthäus Strulelj
vou Brunndorf bei fruchtlosem Verstrei-
chen der ersten Feilbielungs» Tagsatzung
zu der mit dem diesgerichtlichen Bescheide
vom 25. Oktober 1882, Z . 23,110, auf

den 17. F e b r u a r 1883
angeordneten executive» zweiten Feilbic-
tung der Realität Elnl .-Nr. 1187 kä
Sonnegg mit dem Anhange des obigen
Bescheides geschritten.

K. l. stüdt.-deleg. Bezirksgericht Lai.
bach, am 4. Februar 1883.

(588—1) Nr. 2056.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. t. städt. deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executlonssache der

Gertraud Gosar (durch Dr. Sajouic)
gegen Jakob Gregorln und Georg und
Antlmia Enden pcw. 140 fl. bei frucht,
losem Verstreichen der ersten executivrn
Fellbietungs-Tagsatzung zu der mit dem
diesgerichtllchen Belchelde vom 2. No-
vember 1832, Z. 24,289, auf den

28. F e b r u a r 1883
angeordneten executiven zweiten Feilble«
tung der Realität Einl . -Nr. 158 und
150 aä Nresowiz mit dem Anhange des
obigen Bescheides geschritten.

K. k. ftädt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 29. Jänner 1883.

(584—1) Nr. 2003.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache des

Franz Lipah von Dobrujne (durch Dr.
Zarnlt) gegcn Valentin Dobnilar in S ta-
neschitsch bei fruchtlosem Verstreichen der
ersten Feilbietunas-Tagsatznng zu der mit
dem diesgerlchtlichen Bescheide vom 6tm
November 1882, Z. 24.274, auf den

28. F e b r u a r 1 8 8 3
angeordneten executive« zweiten Fellbie»
tung der Realität Rectf. Nr. 9 aä Pfarr-
gilt S t . Veit Einl..Nr. 44 aä Steuer-
gemeinde Staneschitsch mit dem Anhange
des obigen Bescheides geschritten.

K. l . städt..deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 1. Februar 1883.

(589—1) Nr. 1993.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache des

Franz Bahovc (durch Dr . Josef Gajovic
in Lalbach) gegen Anton Slraba von
Brest bei fruchtlosem Verstreichen der
ersten Fkilbietungs-Taasatzung zu der mit
dem diesgerichtlichen Bescheide vom Wten
November 1882, Z. 24288, auf den

24 F e b r u a r 18»o
angeordneten zweite., Feilbiclung der
Realität Elnl.-Nr. 274 aä Sonncgg mit
dem Anhange des obigen Bescheides ge-
schritten.

K. k. städt,-deleg. Bezirksgericht Lal-
bach, am 1. Februar.
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Ein schönog, fast neues

Geschäfts Portale
sa,:rxim.t Stellagen

wie aut-h Doppolfcnstur und Jalousien sind
billig zu verkaufen. (347) (i

Näheres in dor Expedition dioses Blattes.

Reeller Antrag.

Der Gastlios^zum Rössl"
in der Stadt St. Veit in Klirnten, im Worto
von 23000 (l., bekanntlich orstor und ho-
quomstor Posten für liuisondo, mit den aus-
gesprochen schönsten Loculitäton, Stallungon,
grossem Hof, p'rachtigem Schonk- und Ge-
müsegarten, Eiskollor, Flois'dihauoroi, ist zu
verkaufen , — gegen oin einträgliches Zins-
haus in dor Stadt Laibach oder oinom grös-
sorn ürto Krains, jedoch nur gogen An-
zahlung, zu ve r t a ua ohen , eventuell auch
einom soliden Unternehmer für liingore Zoit
zu ve rpaoh ten . — Anträge an Joh. Me-
rnlla, St. Veit in Kllrnten. (573) 8-2

nWarumn
?so billig? ;

Woil ich moino W ä s c h e allo im Hauso
' niacho, mich mit dorn geringsten Nutzon

bofnügo. ]
i 1 foino« Horronhomd, Gilot- \

brüst, dreifache Brust . . . ü. 1,20 )
] 1 hochfoinos Horrenhomd aus J

Chiffon, Crotton odor Oxford fl. 1,60 |
1 Prima-Horrenhomd aus foin- *

störn Ä-Chiffon . . . . . . fl. 2,00 |
! l Herrenhose, Lodorleinwand . fl. 0,70 I
lHorronhoso.RumburgorLeinw. fl. 1,10 J
1 Daiuonhemd aus Lodorloin- |

wund mit llandschliugeroi . fl. 1,30 |
1 Damonhomd, hochfoinChiffon, ]

i Vonusfonn fl. 1,50 i
1 Damon - Nachtjacko gutor

Qualität, mit Säumchon. . . ü. 1,20
1 Damon-Barchont-Nachtjacko,

foinst . . . . . . . . . . fl. 1,40
1 Dainouhoso, feinster Chiffon, fl. 0,75 )
l Damenhose mit Volant. . . sl. 1,20 I
1 Damon-Barchentrock, Hand- <

schlingerei fl. 1,30
1 Ripsgarnitur, und zwar: |
2 Bottdocken, 1 Tischdocke . 11. 6,50
1 Lointuch ohno Naht, Rum- j

burgor Leinwand, 3 Ellen j
lang, 2 Ellen breit . . . . fl. 1,60

6 Frottior-Handtüohor . . . . fl. 1,80
ü Ilorronkrügeo, jede Form, j

t tbinst, viorfach fl. 1,00 i
1 Soidon-Horronhoso fl. 1,30
30 Ellon Rumburger Leinwand, ]

°/4 broit fl. jg,50

Leopold Grünwald, [
Wäsche-Erzeuger, i

Wien, L, Plankengasse 4.
' Provineaufträge prompt mittolst Nach- >

nahmo. (543) 10-1
i i

Gesucht (627)M
wird für 1. März odor 1. April oin

Monatzimmer
mit aeparatem Eingang. - Offorte an Kloin-

mayr & Bamborgs Buchhandlung.

Für
Guts Verwalter, Assecuranz-,
Grundbuchs- und sonstige Be-

amte, Gemeindevorsteher
oin ehrenhafter, sohr luhnondor

Nebenverdienst
durch Empfohlung oder Beihilfe.

Ein Bankinstitut gibt an Grossgrund-
bositzer gegen Rückzahlung in beliebigon
Jahron Darlohen, auch derart, dass imit
6 Procont nicht nur dio Zinsen, sondern auch
das ganzo Capital rückgozahlt wird. Bis zur
Halfto kann dor Besitz bolastet soin, wodann
diosd Laston übornommon würden. — Für
Antworton ist eino Marko beizulegen Offorto:
Franz Schmid, Hauptpost "Wien, nur gogon
Insoratenschein. (525) i5—2

Filiale der ic. 1c. privil.

österr. Credit-Anstalt
für Handel ,und Gewerbe in Triest.

Gelder zur Verzinsung
in Banknoten

4 Tago Kündigung 3 a/» Procont,
8 „ „ 3»/* „

30 „ M 4 j „
Für dio in Umlauf bofind ichon Einlags-

briofo tritt nach Massgabo der vorgeschrie-
benen Kündigung mit dorn 27. er., 31. er.,
und 22. November a. c. der nouo Zinsontarif
iu Kraft.
; In Napoleons d'or

SOtägigo Kündigung 8 jp.rocen.t,
3monatlicho „ 81/* „
ß » » 3>/. .

Giro-Abtheilung
in Bauknoten2V«Proc-2inson ausjoden Botrag,
in Napoleons d'or ohno Zinson.

Anweisungen
auf Wion, Prag, Post, Brunn, Troppau, Loin-
borg, Laibach, Herman nstadt, Innsbruck,
Graz, Salzburg, Klagonfurt, Agram, Fiumo

spesenfrei.
Käufe und Verkäufe

yon Devisen, Efl'octon sowio Coupons-Jncusso
VsProc. Provision.

V o v s c h ü s s e
auf Warrants gogon bar 5V«Proc. ^iison

p. a. franco Provision,
gogon Creditoröffnuhg in Lon-

don V» Proc. Provision;
auf Effecten GProc. Zinson por Jahr bis

zum Botrago von Ü. 2000,
auf höhere Beträgo Zinsfuss

bosondoror Yqreinbarung
vorbehalten.

Trlest, 23. Oktober 1882. (4) 52 6

Wein -Verkauf.
Um mit meinem grossen Lagor ochtor, unvorfülschtor, zumeist Eigenbauwoino aus

Ion hosten Gobirgon Stoiermarks und Kroations dor Jahrgänge 1868, 1869, 1872 und 1875
.ufzuriiiumm, vorkaufo ich dioso zu den möglichst billigsten Proison und lade mezu dio
). t. Honen Woinlündlor und Weinwirto mit dorn Bemerkon oin, dass sie nicht oft omo
•olcho giinstißo G«legonheit zur Erwerbung gtitier und daboi sohr billiger Woino linden
vordttii. Die Kellereien siud täglich goüffnot, '• ' ' ' ' (326) 5—4

Jaib:ol3 ]GadLI5

Weingutsbesitzer zu Marburg (Steiermark),
Mellingerstrasse.

2Iaxlaj=.a.er «"i '"• ]

Strickgarn und Spulenzwirn;
! WJjLjtfi. T7vrelta--u.sstell-a.n.g> mit don j f f ^ ^ ^ ^
. j j JMBtft liöclvsten ^reieerj. a-asgr©- fM4["äEI '

II^JP* allgomoin boliebt wogon ihrer v o r - PaJS^arkc i
rabStJlckSSn Z-Ä^llclxexx Q-c ta l i ta t , für Spulcn«wirn.

1 sind zu beziehen durch allo Kngros- und bedeutenden Detail-Geschulte
siuu 6u u österreichi8ch-ungarischen Monarchie, \

. _ _̂ ^^ .. > ». ^ B . ̂ ^ .^w ^w ̂ b. •> <fc Mi ̂ ^ rf^^*^^^l

- • • —

Sparcasse - Kundmachung. _
Hei der krainischon Sparcasse wurden im Monate Jänner *H

1883'vqu 1814 Parteien eingelegt 271 9G5 H
und a(n 1010 Interessenten rüekbczahlt an Capital 11)4 072 4H

Laibach am 1. Februar 1833. (601) •

Direction der krainischea SparcasseJ

Lcykam-JoscssthaS I
Actien-Gesellschaft für Papier- und Druck-Industrie^

Bei der am 1. Februar 1883 in Anwesenheit eines k. k. Regierung*'
Commissars und eines k. k. Notars statutenmässig vorgenommenen achten
Ziehung der Prioritätsobligationen dieser Gesellschaft wurden nachstehen'''1
Nummern gezogen: ^

9 4 17 ION 145 •
Z59 276 3O7 362 456 1
541 556 569 574 661 1
67O 6N7 71N 9O8 956 1
959 1O3N 1O77 1O94 1116 ^

Die Rückzahlung dieser Obligationen mit dem vollen Nominalbetrag"
von je fl. 200 ö. W. erfolgt vom 1. Juli d J. angefangen an der Hauptes
der Gesellschaft, Hauptplatz Nr. 14, I. Stock.

G r a z , 1. Februar 1883.

[598] 3—1 (Nachdruck wird nicht ho nori or t.)

f?an&fci?uljmact?.cr unt> djiv. ^anbagif t
tailiadi, ®oußcßss|isâ  8

cnipjicsilt fein best nfforticvtcS fiafler bon Söicncr £>anbfd|u^cn, bcftcS gabtifnt,
in ®fnc6-, @ucb=, 2öafrf)= imb aSüblcbcr, So8qmM=f iHeit= inib <5ttVV =^anb3

fdju^c». ®aä Wcutftc in fabelten-, ŠDlnšUtkv- imb Qtuip • ^>nnbfrf)ii()cn
tytlfc, 5)$Uifd)= imb Sdjsuff)(ittbftt)«|)cn, Sctbe«=, ßaniuigarn^ £urf)» imb Tricot' i

$«Hbfri)itljcn; Uniform=.§nubfd)ufjc.
Öivofjc SIII§)ÜQI)I in .^ofcutrngcni. ®a« Wcucflc in Xourttiqitet * Prägern;

©crnbc^nltcr für tfitabcu imb sJKäbct)cn, 6ttnmpfl)iiiibcr, Strumpfhalter, .ftcrrcti=
(£rnt>attcii, Uniformrrnötttteu unb ^fräfleh, Sd|»ucipjättcr aUcr Vht, ^nnbfdju^-
Kassetten, amerifnnifdK 2ta^Ibrn()t=5öürftcn, ^cbcr^ofcit, «cttbctfc« unb ftopf= -;
pöfftcr, t|5a|jctotcö, tylaib* imb $ö|enricmen, (SJummiliäMber; In Seibc imb i
Mtla« M. K. (51281» 12—9 j

(^inknuf uou roljcn Kclj-, föetti*- und ^irsrf)l)nuteu. \
Wuftröge nadj au^roärtö locrbcn prompt unb flcgcn 9?ncf)iiosimc cffcctuicvt. li

i

Gegründet ^ - \\L «

(21) 12-6 v6*Nt*AV* ^ CVV>^ F^BSillC

AV•* X - Ä foinon kolläniisohen

t̂ ̂ t " I., Koh lmarkt IV r- 4.

^ Zur Boquomlichkoit des p. t. Publicums aind dio Liqueure eobt auch
boi don bekannton ronommierton Pinnen zu liabon.

3 proc. Prämien-Obligationen i
der k. k. priv. allgem. I

österr. Boden - Credit - Anstalt j
nächste Ziehung am 15. Februar 1883 •

Haupttreffer fl. 50000 |
sind stets zum Tagescourse zu haben (263) 8 |

in der Wechselstube

J. C„ KAYIB is Lalbftch. i
_. . _^^^__ ,-^^Mib. j^-*^MHik. s~^^am± ^—^^^_b _ _^_^^_ _ _ ^ ^ ^ . .--^^^M^ <^~^^^n~ fl

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr K Fe». Vamberg.


